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Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

03.02.2000 

Geschäftszahl 

96/07/0225 

Rechtssatz 

Ist ein Teil des Vorhabens schon nach § 41 WRG bewilligungspflichtig, so ist eine Bewilligung nach § 38 WRG 
1959 auf Grund der dort geregelten Subsidiarität gegenüber einer Bewilligungspflicht nach § 41 leg. cit. nicht 
zulässig und das Gesamtprojekt nach § 41 WRG 1959 zu beurteilen. 

Beachte 

Besprechung in: 

ZVR 5/2010, 155-158; 


